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Spartakiſtenbewegung in Hanau
Hauau 25 März Eigene Drahtnachricht Wie

man aus verſchiedenen Anzeichen zu beobachten z
können glaubt hat die hieſige Fun n
den ketzten Tagen einen e 77 Zuznug erhalten an
geht e wohl nicht in derLeitung es Spartakiſtenbundes von Berlin nach Hanan

verlegt worden iſt Jn den Straßen iſt alles ruhig
Das nen hier erſcheinende ſpartakiſtiſche Organ wird
vom Bürgertum trotz eifriger Propaganda der Sparta
kiſten abgelehnt Man vermutet daß die Leitung des
Spartakiſtenbundes ſich nicht dauernd in Hanan nieder
laſſen werde da dieſer Ort zu klein iſt und daß die
Gefahr für die Führer beſteht gleich gefunden und
verhaftet zu werden

Blutige Kunögebungen in Witten
W ß Dortmund 25 März Jn Witten kam

es geſtern vor dem Gebände der Wittener Volksztg
wegen eines in dem Blatte erſchienenen Artikels zu
Kundgebungen von Arbeitern aus Witten und Annen
wobei ein Polizeibeamter durch eine aus der Menge

e Handgranate tödlich verletzt wurde Es ent
ſtand darauf ein allgemeines Handgemenge Zahlreiche
Perſonen wurden durch Schüſſe und Handgrangaten ge
GWtet oder verwundet

Weitere Ausfahrt von Dampfern
W ß Bremen 25 März Außer den Hanſe

dampfern Sonnenfeld und Weißenfels haben geſtern
wie die r berichtet See Dampfer derſelben Geſellſchaft den hieſigen Hafen verlaſſen Alten
els Wartenfels Braunfels und Falkenfelsie Schiffe gehen zunächſt nach England

Bayerns Schickſalsſtunde
W T ß München 25 März Eine Veröffent

lichung der bayeriſchen Volkspartei Zentrum ruft das
ganze bayeriſche Volk anuf ſich wie ein Mann zu erheben
zum Schutze ſeiner mehr als tauſendjährigen Freiheit
und Selbſtändigkeit ſeiner geſchichtlichen Ehre und
Würde Wir wollen heißt es in dem Aufruf den Zu
ſammenſchluß der deutſchen Staaten auf förderativer
Grundlage Der Forderung aber daß die deutſchen
Einzelſtaaten zu
werden und eine einheitliche Republik geſchaffen werden
ſoll werden wir den äußerſten Widerſtand entgegen
ſetzen Wir beantragen die unverzügliche Einberufung
des Landtages damit er eingreifen kann in Bayerns
Schickſalsſtunde Vayern den Bayern

Das erſte Weizenmehl für Deutſchland
Berlin 25 März Eigene Drahtnachricht Wie wir

hören hat in der geſtrigen Sitzung der Waffenſtillſtands
kommiſſion in Spa der amerikaniſche Vertreter im Auftrage
bes amerikaniſchen Lebensmitteldireltors Hoover die Mit
teilung gemacht daß das erſte Schiff mit Weizenmehl ſür
Deutſchland aus Amerika abgegangen ſei und am 27 März
in Hamburg eintreffen werde Es ſei der Dampfer Weſt
Waune Gleichzeitig wurde mitgeteilt daß zwei weitere
ümerikaniſche Schiffe ebenfalls mit Weizenmehl aber ſür die
iſchecho ſlowaliſche Republik in Hamburg anlegen werden
Der Preis für Weizen wird für Deutſchland nicht höher ſein
als für den tſchecho ſlowakiſchen Staat Jn der Mitteilung
iſt endlich geſägt daß der Weizen von uns gleich bezahlt
werden muß doch wird die Ablieferung der Ladung davon
I vicht abhängig gemacht

Miniſterpräſident Wekerle verhaftet
Wien 25 März Priv Tel Aus Budapeſt wird

emeldet Der frühere Miniſterpräſident Dr Wekerle wurde
auf Verfügung der revolution ren Regierung verhaftet und
in das Gefängnis gebracht Die Polizeiorgane haben ſich der
Räteregierung zur Verfügung geſtellt Der Landeshäupt
mann erklärte in einer Anſprache an die Polizeiorgane daß
die Polizei lünftig nicht das r re ſondern des Proletariats zu vertreten Auch heutige
Tag iſt in Budapeſt ruhig verlauſen

Entente Drohungen gegen Ungarn
Haag 25 Mä z Eigene Drahtnachricht Die franzö

ſche Regierung ſandte nach Budapeſt drahtlos eine Note in
der die ſofortige Freilaſſung der Ententeoffiziere und Mann
alt gelsrdert n r da alle der Wejge
nung unverzüg urchgrelfende Jungariſche Hauptſtadt ergriffen würden wer Segen gie

Entente Hilfe für Rumänien
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halle Dienstag den 25 März

Lage in Ungarn einzugreifen um dem von zwei Seiten be
drohten Rumänien alle mögliche Hilfe angedeihen zu laſſen

Fertigſtellung des Friedensvertrages binnen
einer Woche 8

Paris 24 März Reuter Die Großmächte haben
heute beſchloſſen das Aeußerſte zu tun um den Vertrag inner

halb einer Woche fertig zu ſtellen Diefer Entſchluß wird dem
wachſenden Ernſt der Lage zugkeſchrieben

Eine bolſchewiſtiſche Verſchwörung in England
entöeckt

Saag 25 März Priv Tel Daily Expreß meldet
daß von den engliſchen Behörden eine boiſchewiſtiſche Ver
ſchwörung entdeckt worden ſei Am Sonnabend wurden
Nachrichten aus Rußland aufgefangen aus denen ſich ergab
daß Agenten von Lenin und Trotzli in neutralen Häfen an
gekommen ſeien und vergebliche Verſuche machten Päſſe für
verſchiedene Städte Englands zu erhalten Dieſe Agenten
verfügten über eine große Menge Propagandaliteratur Der
engliſche Geheimdienſt verhinderte die Ankunft der bolſche
wiſtiſchen Agenten

Slutige Niederlage der Japaner in
Sibirie n

ür ich 25 März Priv Tel Wie dem Büro Europa
Preß indirekt aus Tokio gemeldet wird haben die Japaner
in Sibirien eine blutige Niederlage erlitten Eine große
japaniſche Abteilung unter dem Befehl des Majors Tangka
hatte ſich in ein Gebiet Sibiriens gewagt ohne ſich vorher
über den Umfang der Streitkräfte genügend informiert zu
haben Die Japaner wurden von den Bolſchewiſten um
zingelt und aufgefordert ſich zu ergeben Nach ihrer Weige
rung wurden ſie von den bolſchewiſtiſchen Sitreitkräſten bis
auf den letzten Mann niedergemacht Die zu Hilfe gefandten
Verſtärkungen wurden mit ſehr großen Verluſten zurück
geſchlagen Erſt einer größeren Streitmacht unter General
Damaka gelang es die Bolſchewiſten zurückzuſchlagen

Franzöſiſch italieniſche Freundſchaft

Hagag 25 März Eigene Drahtnachricht Wie
ans Paris gemeldet wird hat Frankreich den Vertrag
über die Niederlaſſungsberechtigung der Italiener in

Tunis gekündigt Die Beſtimmungen über eine Nieder
laſſung ſind jetzt außerordentlich verſchärft worden
Italien verlangt die Herausgabe von Kunſtwerken

Zü rich 25 März Eigene Drahtnachricht Wie
ans Mailand berichtet wird ſind Beſtrebungen der
italieniſchen Regierung im Gange daß nicht nur die
Kunſtwerke in den Wiener Muſeen und Galerien ſon
dern auch die aus Jtalien ſtammenden Kunſtwerke
welche ſich in Dresden Berlin und München befinden
zurückgegeben werden r

die Urſachen der ägyptiſchen Bewegung

Bern 25 März Eigene Drahtnachricht Das
ägyptiſche Nationalkomitee in der Schweiz berichtet über
die Urſachen der nationalen Bewegung Am 3 März
demiſſtonierte Ruhsdi am 8 März wurden die führenden
Männer der Nationalverſammlung von den Engländern
verhaftet und nach Malta überführt Am 10 März be
gann dann in den Städten Kairo und Alexandrien
ſowie auf dem Lande die nationale Volksbewegnung
Alle Kreiſe ſind darin einig daß der Kampf gegen die
Unterdrücker des Landes mit aller Erbitterunng geführt

W Es wird mit aller Macht die Ungab
hängigkeit Agyptens gefordert 4

Freie Fiſcherei in der Voroöſee

Bremen 25 März Eigene Drahtnachricht Nach
einem Funkſpeuch der engliſchen Waffenſtillſtandskommiſſion
iſt die Blockade dahin ab geändert worden daß alle
Einſchränkungen der Fiſcherei in der Nordſee zwiſchen 7530
Grad und 56 Nord 43 Grad aufgehoben ſind

Clemencean will nicht mehr mittun
Eigene Deahtnachricht rz nen

frieden gehen n e des auch helfend einzugreifen Den mittelloſen Deutſchenmit zuf Frankreichsneneau u ne etehnEine Beſtätigung dieſes Gerüchtes liegt ne richt vor

die Kartoffeln aus England koſten 25 Mark

ihm nach Deutſchland d
25 Mark pro Zentrens

Gründung einer neuen Exi
Beamten wird man ſelbſtverſtändlich in Beamtenſteſlen
in Altdeutſchland unterzubringen haben Bei Ein

Kar eaten Wert

1919

Die Gerechtigkeit der Feinde
Von C Delius Halle Mitglied der National

verſammlung

D P K Jm Vertrauen auf die Einhaltung der
14 Punkte Wilſons und die Gerechtigkeit unſerer Feinde
haben wir ſeiner Zeit den ſchweren Bedingungen des
Waffenſtillſtandes zugeſtimmt Wie dieſes Vertrauen
gerechtfertigt wurde haben die fortgeſetzt erſchwerten
Bedingungen der weiteren Waffenſtillſtandsverträge
bewieſen Geradezu hohnlachend ſetzen ſich aber die
Franzoſen über alle Abmachungen hinweg bei ihrem
Auftreten gegenüber der Bevölkerung in den beſetzien
Gebieten Aus den zahlreichen Notſchreien die der
Nationalverſammlung zugehen läßt ſich eins Fülle von
Material zuſammenſtellen wie die Militärorgane gegen
alles Deutſche geradezu wüten wenn es ſich darum
handelt den Bewohnern den Segen der franzöſiſchen
Herrſchaft zu zeigen Da werden die deutſchen Zeitungen
gezwungen deutſchfeindliche Artikel aufzunehmen und
Stimmung für den Anſchluß an Frankreich zu machen
Die ſchwerſten Vermögenseingriffe werden vorge
nommen

Das alles iſt aber noch ein Kinderſpiel gegenüber
dem was in ElſaßLothringen jetzt vorgeht Elſaß
Lothringen wurde von den Franzoſen immer als Be
ſtandteil Frankreichs betrachtet und kann wohl auch
endgültig für Deutſchland als verloren betrachtet
werden Man ſollte nun meinen daß die Franzoſen
beſtrebt wären auch in denjenigen Bevölkerungskreiſen
moraliſche Eroberungen zu machen die heute noch nicht
franzoſenfreundlich geſinnt ſind Die Franzmänner be
folgen das Gegenteil Sie treiben eine direkte Ver
gewaltigungspolitik

Jn den ehemaligen Reichslanden ſind etwa 400 000
Perſonen vorhanden die aus Altdeutſchland ſtammen
Daß unter dieſen ſich eine Menge überaus wertvoller
Kräfte befindet leuchtet ohne weiteres ein Dieſe haben
ihr redlich Teil mit zu dem gewaltigen Aufſchwunge
des Elſaß beigetragen Die Altdentſchen und dazu noch
Zehntauſende deutſchgeſinnter Elemente ſollen ſetzt
rückſichtslos ausgetrieben werden Das bedeutet ſelbſt
verſtändlich eine Verletzung des Artikels VI des Waffen
ſtillſtandsabkommens der jede Fortſchaffung von Ein
wohnern aus den beſetzten Gebieten unterſagt und
Schutz der Perſonen und des Eigentums zuſichert
Gegen die Verletzung dieſer klaren Beſtimmungen hat
die deutſche Waffenſtillſtandskommiſſion wiederholt
Verwahrung eingelegt jedoch ohne Erfolg Der Sieger
ſetzt ſich einfach über alle Abmachungen hinweg Da iſt
es durchaus am Platze wenn ſich ein Ausſchuß der
vertriebenen Elſäſſer gebildet hat und nun der deutſchen
Bevölkerung durch die Nationalverſammlung die
Kulturſtaaten unterbreitet Um ſo wohltnender be

rührt es in der eingereichten Denkſchriſt wenn man
lieſt daß in Baden unſeren deutſchen Landslenten das
allergrößte Entgegenkommen gezeigt wird Trotzdem iſt
dringende Hilfe notwendig Die Ausgewieſenen mußten
ihr geſamtes Hab und Gut zurücklaſſen Häufig wurde
ihnen nicht einmal geſtattet das allernoiwendigſte mit
zunehmen

Beſonders ſchlimm iſt es dabei den Beamten er
gangen die ja den größten Teil der Altdeutſchen aus
machen Stie die auf Befehl der dentſchen Regierung
und ſpäter auf Anordnung der franzöſiſchen Beſatzungs
behörden ihre Poſten nicht verlaſſen haben ſind dafür
ſchnöde behandelt worden Bereits am 7 Dezember
erfolgten die erſten Ausweiſungsbefehle an Beamte
Anch ihnen wurde nicht geſtattet ihr Eigentum mitzu
nehmen Angeblich ſollten dem Verkehrsſchwierigkeiten
entgegenſtehen Aber bereits am 30 November beeilte
ſich die franzöſiſche Verwaltung die Beſchlagnahme des
geſamten deutſchen Vermögens auszuſprechen

Machtmittel die geſchädigten Deutſchen zu ihrem
Rechte zu verhelfen hat Deutſchland da es wehrlos iſt
nicht Es hikft nur ein Appell an das Gewiſſen Frank
reichs und der geſomien geſitteten Welt Das muß die
Nationalverſammlung tun Sie wird ſich dieſer Auf
gahe nicht entziehen

Daneben hat das Reich ſofort alle Veranlaffung

muß eine Unterſtſttzung zuteil werden Den im ge
werblichen Leben ſtehenden Vertriebenen muß bei der

ſtenz geholfen werden Die

ſtellung weiterer Beamten ſollten Arbeiter und A
ſtellte die aus ihrer Heimat vertrieben wurden in erſter
Linie berückſichtigt werden Leider ſtehen die Bundes

Forderungen noch ablehnend
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zur Pricht gemacht
Volk jetzt innerhalb Alt

en offene Hände haben muß

wiſſen will Den armen Vertrieber
Stammesgenoſſen wieder eine wohnli
reiten wird ſich das deutſche Volk als ei
nicht nehmen laſſen

Starke Steigerung der Steuer
in Preußen

h e Der Notetat iſt der preußiverſa Zugleif das ehe h pfe tenerz 1ä e
ber 3000 Mark neu geregelt Die Zuſchläge be

tragen bei der Einkommenſtener in der Ein
kommenſtenerſtufe von 3000 bis Mark für Geſell
ſchaften 30 v bei ſonſtigen Stenerpflichtigen 15 Pro

und ſteigen bis zu 400 reſp 300 Prozent
er Steuer bei Einkommen von 1 Million Mark Die
en zur Ergänzungsſtener ſteigen um 100

St

rozent bei 6000 bis 20 000 Mark Vermögen bis zu 400
rozent bei Vermögen von mehr als 2 Millionen Mark

Die traurige Kage unſerer Kriegs
gefangenen

Der deutſche Vertreter in Spaa hat der interalliierten Unter
om miſſion für Friegsgefangene eine Note überſandt worin er
zent auf die traurige Lage unſerer Kriegsgefangenen hingewieſen
und um ſchleunige Abhilfe erſucht wird Jn der Rote heißt
es u

Die deutſche Regierung hat durch ihre Geſandtſchaft in Bern
eine Reihe von Berichten erhalten die ſchweizeriſche Vertreterüber kürzlich unternommene BVeſichtigungen ſranze ſiſcher

Krigsgefangenenlager erſtattet haben Daraus geht
hervor daß in vielen Lagern zum Teil infolge der Ueberfüllun
durch neu angekommene Gefangene zum großen Teil aber an
durch die Eigenmächtigkeit und die hahßerfüllte Ge
fjinnung der Kommandanten

ſehr ernſte Mißſtände
herrſchen gegen die von den franzöſiſchen Behörden nichts oderzu
wen geſchieht

as neue Offizierslager im Departementsgefängnis in
Torcaſſonne iſt völlig unfertig Ein Krankenhaus iſt nicht vor

nden Auch Oefen fehlen und die in Ausſicht geſtellte
ahl iſt ſo a daß nur ein Teil der Räume grheizt werdene Jahn lich Pflege wird nicht gewährt Es gibt keine

Möglichkeit irgend wie zu bader
Jn dem alten Lager Corcaſſenne iſt das Mobiliar völlig

unzureichend z Pflege fehlt auch hier Die Brauſe
iſt in Unordrung Singen ſelbſt mit L Stimme iſt nauere
dings verboten Die den Offizieren heim letzten Beſuche ſchwetze

eiſ r Vertreter gemachten Verſprechungen ſind nicht gehalten
worden

t Ozes wird Selbſtverwaltung der Kantine angeblich aus
Rückſicht auf die Offiziere nicht Es beſteht keine
lichkeit Brennholz zu kaufen Spaziergänge finden nicht ſtatt
Die Beſchaffung von genügendem Petroleum ſoll vom hlver
halten der Offiziere abhängig gemacht werden

Jn dem Mannſchaftslager von St Martin herrſcht ſchwerer
Waſſermangel der die Benützung der Brauſe ſaſt unmöglich macht

Jn dem Lager zu Orkeons ſind die
Arreſträume dunkel und unheizbaer

Brauſen und Abtritte reichen nicht aus Der Krankenraum hat
keine Betten Die Durchgangsgefangenen ſind in einem großen
unheizbaren Jelt untergebracht und müſſen auf lofem Stroh mit
nur einer Decke löegen Es mangelt ihnen an Wäſche zum Teil
haben ſie auch kein Ehgeſchirr

Jn der Kaſerne Richpanſe Rouen ſchlafen die Kriegs
zefangenen auf loſer Holzwolle

Als Eßnäpfe dienen noch immer
verroſtete Gasmaskenbüchſen

Zahlreiche Kriegsgefangene können nicht nach Hauſe ſchreiben
weil im Lager ſeit vier Monaten keine Poſtkarten zu erhalten

m dem fr en Kriegsgefangenenlager Ann liegenaus hre e nan h Kioſtetgebande Vier
zaben keine Pritſche und ſchlafen auf dem Voden was beſonders
in der Kapelle die Steinfußboden hat en iſt
Heizeinrichtung iſt nicht vorhanden Die Verpflegung iſt unzu
keichend und wird immer ſchlechter Die Folge iſt daß viele
Sunel m Rücmarſch von der Arbeit aus Hunger der

m naheDie en Kriegsgefangenen in Tournai ch
zaben qu eit u mat r I Wir noPakete erhalten m Aufſichtsperſon aus Franzoſen u
Belgiern beſteht werden ſie

Faßtrittenmit Kolhenſchlägen und
mißhandelt

Hie Mißhandlungen erfolgen meiſt wenn die W
vor Erſchöpfung zuſammenbrechen Der Musketier Brand wurde
mit zwei Bajonettſtichen in der Bruſt ins gzarett gebracht wo
S e ſtarb Anſcheinend iſt er einem Poſten zum
Opfer gefallen

Die deutſchen Kriegsgefangenen in der franzöſiſchen Kriegsgefangenenkompagnie n in Velfort haben bei einer ſchweren
Grippe Epidemie nur ganz unzureichende ärztliche Pflege er
halten Soweit ſie überhaupt im Lazarett untergebracht wurden
wurden ihnen die Bettſtellen jortgenommen und ſie mußten auf
dünnen Strohſäcken auf dem Zementfußboden liegen

Die deutſchen Militärfriedhöfe in Belgten
Auf die Anfrage des Abgeordneten Dr Runkel be

treffend die Behandlung deutſcher Kriegs
de eindesland antwortete das

Reichsamt des Auswärtigen Der de en egctane
iſt die Nachricht daß auf belgiſchen Kir en die r
denkmäler vernichtet Tote ausgegraben und abſelts
nen begraben werden bisher digis durch die Preſſe
veröffentlichungen bekannt geworden Sie hat der
hin die erforderlichen Schritte unternvmmen damit
durch neutrale Vermittlung die Nachrichten

r e n bei de er Regierung rfſter Einſpru en dieſes Verfahreneingelegt und auf Abhilfe r n wird Er

über das n dieſer Schritte e 7 nicht vor
e

eteite
nterhaltung

es doch kaum jemand geben
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V durchgeführt Die bisherigen

zſe der Ver
Belgien

Regierung

Berlin 25 März
Nach uagiscr Jangen Verhandlungen zwiſchen den

e i hin der pr n r nneue h e erung von den drei henkkuten arteien

sei ußiſche Miniſterium ſetzt laut Vo
neue pre iniſterium au rwärts ihre zuſammen n erpräſident

Hirſch Soz Als Unterſtagtsſelretär iſt für ſpätere Zeit
Göhre in Ausſicht genommen Jnneres Heine SozUnterſtagtsſelretär bisheriger Vurgee meiſter von Altona

Schnackenburg Dem Juſtiz Am Jehnhof Ztr
Unterſtaatsſekretär Heinemann Soz Kultus Hä h
niſch F Unterſtaatsſekretär Trölſch Dem und ein
Mitglied des Zentrums Finanzen Südekum Soz
Landwirtſchaft Braun Soz Volkswohlfahrt Steger

tr Unterſtaatsſekretär Gräüfe Frankfurt
Soz Eiſenbähnen Oeſer rn Beigeordnete werden
runner Soz Hartmann Dem und ein Vertreter

der chriſtlichen Gewerkſchaften Handel Fiſchbeck Dem
Beigeordneter H u s Soz

Koske über die tſchechſſchen Einfall

verjuche
Berklin 25 Mkrz Der Reichswehrminſſter Noske

und der preußiſche Kriegsminiſter Reinhard ließen auf
eine kleine Anfrage an die Nationalverſammlung folgende
Antwort gelangen Die in der letzten Jeit bedeutend ver
mehrten tiſchechiſchen Truppenanſammlungen
an den Grenzen der Graſſchaft Glag ſind bekannt Sowelt
uverläſſige Truppen zur u ſtehen haben die zu

ndigen Stellen die notwendigen Maßnahmen durchgeführt
um einem etwaigen Einmaxzſch entgegenzutreten

Geſetzentwurf über Biloung der Reichsmarine

Berlin 25 März Der Rationalverſammlung ging
der Entwurf eines Geſetzes über die e einer vor
1Zufigen Reichsmarine zu Dieſe ſoll auf demokratiſcher
Grundlage unter Zuſammenfaſſung bereits beſtehender F re i
willigen Verbände und durch Anwerhung von Frei
willigen gebildet werden

FNm 28 März treffen die erſten Lebensmittel ein

Sesrlin 25 März Am 28 März werden laut
Dentſcher Allgem Zig die erſten beiden amerikaniſchen

Lebensmittelſchiſfe im Hamburger Hafen erwartet
Sodann ſeien noch folgende Meldungen nach

getragen Der Vorſitzende der britiſchen Kommiſſion in
Spaa teilte am 28 März in einer Note mit daß in
Ausführung des Brüſſeler Abkommens für rund 35
Millionen Dollar Nahrungsmittel aus amerika
niſchen Quellen und für rund 20 Millionen Dollar
aus britiſchen Quellen zu ſofortiger Liefe
rung bereit ſeien Die deutſche Regierung werde
um Mitteilung gebeten wann die im Brüſſeler Ab
fommen als Bezahlung hierfür vorgeſehenen 11 Mil
lionen Pfund in Gold in Brüſſel eintreffen
würden Da die überführung des Goldes nach Bruüſſek
wie der Entente bereits mitgeteilt wurde am Mittwoch
dem 26 März erfolgen wird ſo dürfte mit dem
Beginn der Lieferung der obenerwähntenLebensmittel in kurzer Zeit zu rechnen ſein

Am 28 März iſt wie die deutſche Waffenſtillſtands
kommiſſion mitteilt noch der Dampfer Secundas
von Hamburg nach den Downs abgegangen Am
24 März iſt außer den bereits gemeldeten Schiffen noch
der Dampfer Rudelsburg nach England in See
gegangen

Frankreichs pläne im deutſchen Oſten

omme lihre das Blatt des franzöſiſchen Miniſter
P unten Clemenceau kennzeichnet das neue Polen und
eine eigenen polniſchen Sympathien h

Der neue polniſche Staat der nun auch von Jtalien an
erkannt iſt e das Bündnis mit der Entente geſchloſſen
Er ſoll das Sicherheitsſchloß gegen alle deutſchen Ausdeh
nungstendenzen im Oſten Europas darſtellen Militäriſch
wird er dazu in der e ſein denn ſeine neue Weſt
e vernichtet die ehemalige deutſche Ver
keidigungsfroönt vollkommen Das neue Polen wirdwollkommen Herrinder Weichſel und der Warthe
werden es wird die obere Oder abriegeln Deutſchland
verliert dadurch etwa 7 Millionen Menſchen und
70 000 Quadratkilometer fruchtbaren Boden der

iffern an land wirtſchaftlichen Erzeugniſſen auf
efahr droht Polen nicht ſo ſehr von den deutſchen

Freiwilligenbataillonen die der Machtſpruch der Entente im
Zaum benerg von den Ukrainern ſondern von dem
bolſchewiſtiſchen Rußland Die Verbündeten
hätten alles Jntereſſe Polen auch dagegen ſicherzuſtellen

h r e
Finanzreformen in Ungarn

Budapeſt 25 März Bei mehreren Budapeſter
Banken iſt ſeit dem 22 März bereits eine en
eiter der Finanzinſtitute haben ſich zurückgezogen Die Kon

trolle übt ein gus Vertrauenswännern der Beamten be
ſehendes Komitee über alle Geſch fte und Kaſſen aus Die
endgültige Entſcheidung über das weitere Schickſal der
Finanzinſtitute die angeblich als Filialen einer zu ſchaffen

netene
Zerermigtmg in

wegen Ausgrabung

A nung rtueg inwerde den eg von Erwägungen des Militär
Die deutſchen Militär Tage ſteht die Sozialiſierung aller Zinshäuſer
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die wiener Kommuniſten ſolidariſch mit den
ungariſchen

Wien 24 März KorrBureau Nach den bei einigen
gen Kommuniſten und im Sekretariat der kommuniſtiſchen

Partei du führten Hausſuchungen ordnete die Regierun
die ſefortige Enthaftung der in Graz verhafteten Kom
muniſten an
An Vormittag veranſtalteten die hieſigen Kommuniſter

eine Sympathiekundgebung für die Diktatur de
Proletariats in Ungarn die ſich zu einer Demonſtration
egen die Entente geſtaltete Der Vorſitzende verlas ein
elegramm der ungariſchen Kommuniſten an die Wiener

Kommuniſten das ein folidariſches Vorgehen de
deutſch öſterreichiſchen Proletarats mit den
ungariſchen fordert Sämtliche Redner wandten ſich gegen
die ſozialdemokratiſche Parteileitung

Am Rachmittag demonſtrierten die Kommuniſten vor
dem Rathauſe Dabei ſprachen auch Vertreter der baye
riſchen und der Berliner Soldatenräte Die
Verſammlung nahm eine Entſchließung mit den Forderunger
der Kommuniſten an Die Ordnung wurde nicht geſtört
Wie ſich der Umſchwung in Budapeſſ

vollzog
Die Umwandlung in die kommuniſtiſche Herrſchaft ſpielt

ſich in Budapeſt nicht ſo ruhig ab wie es zuerſt dargzeſtell
wurde Vom Freitag auf Sonnäbend wurde wie das Berl

Tagebl meldet geſchoſſen wobei es viele Ver
wundete und Tote gab Die beiden Staatsbahnen
wurden beſetzt Maſchinengewehre und Kanonen aufgefahren
Den Oſfſizieren riß man ihre Auszeichnungen ab Es kam
auch zu großen Plünderungen wobei die Menge dir
Lebensmittel und Juweliergeſchüfte heimſuchte

Kegierung und Eiſenbahner in England einigen ſich

tigen Konferenz der Vertreter der EiſenbahnerGewerkſchafter
mit der Regierung wurde eine Einigung über die Aus
legung der von der Reçierung angebotenen Bedinguncen er
ziclt Dieſe Bedingungen erhalten jeßt die Rati ikation
durch die Eiſenbahner Gewerſſchaften Sobald ſie ratifiziert
ſind ſoll über die reſtlichen Punkte in dem Programm der
Angeſtellten weiter verhandelt werden Die Regierung will

zuführen

Deutſches Reich
Oberpräſident Lipprrann

An Stelſe des früheren Reichskanzlers Dr Michaelis iſt
als Oberpräſident für die Provinz Pommern der Deutſch
demokratiſche Abg Juſtizrat Lippmann in Stettin in Aus
ſicht genommen Gerade die Provinz Pommern hat bisher
nur ſtets hochkonſervative Oberpräſidenten gekannt Seit
vielen Jahrzehnten hat in dieſer nach dem früheren Ober
präſidenten p Puttkamer im Volksmund Puttkamerun ge

auch nur im allerentfernteſten liberaler Geſinnung verdächtig
war Juſtizrat Lirppmann ſteht im Alter von 55 Jahren
Ein geborener Weſtpreuße lebt er ſeit 1892 als Rechtsanwalt

tettin Er war Mitglied des Abgeordnetenhauſes für
Stettin ſeit 1908 und wurde für den Wahlbez erk Pommern
ſowohl in die Nationalverſammlung wie in die Preußi che
Landesverſammlung gewählt Er kehnte jedoch das Mandat
für die Landesverſammlung ab

Ausland
Kaiſer Karls Ueberſiedlung in die Schweiz

Buchs 24 März Meldung der Schweizeriſchen De
peſchenAgentur Heute vormittag iſt der ehemalige KaiſerKarl mit Familie und en Gefolge in Buchs auf ſchweize

riſchem Voden eingetroffen Die Reiſe erfolgte unteren g
liſchem Schutz Ein ſchweizeriſcher Off zier und c
tionsrat Boehringer begaben ſich an den Zug und begrüßten
den Kaiſer offiziell Dann fuhr der Sonderzug nach Gſtaad
De wo das Kaiſerpaar im Schloſſe Waresk wohnen
w

Provinzial Nachrichten
der Verkauf des Schloßmobiliars

Der uneigennützige Regierungsbeguftragte
Prügel für den Herrn Taxator Plünderuns

O Eiſenach 25 März Unglaubliche Vorgänge ſpielten ſich
im hi Schloß ab Von der prov Regierung war die
Rachricht eingegangen daß mit Genehmigung des früheren Groß
berzogs das geſamte Mobilar des Eiſenacher Schloſſes freihändies
zu angemeſſenen Preiſen an die Bevölkerung verkauft werden
ſolle Es war an den Verkauf die ausdrückliche Bedingung ge

knüpf daß Kriegsbeſchädigte und bedürftige Kriegsteilnehmerhierbei beſonders berückſichtigt werden ſollten Angetüch um den

reellen Verkauf der Sachen zu erwachen war das Mitglied der
Weimariſchen Regierüng Louis Hill mit noch einem andeten

Manne Eiſenach gekommen Die
ſtehenden Verkaufs war widerrechtlich nur in der Eiſenache
Volkszeitung erfolgt ſo daß der größte Teil der Bevölkeruns
hiervon nichts erfahren hat Die Leute wurden erſt aufmerkſam
als das wertvolle Mobilar fuhrenweiſe aus dem Schloſſe abge
ſabren wurde Wie die Eiſenacher Tagesvpoſt berichtet hat nun
der Veauftragte Hill dieſe günſtige Gelegenheit dazu be
nuttt ſich ſelbſt und ſeine näheren Freunde in der
ungehörigſten Weiſe zu bereichern Dem Arbeiter
rat der mit den Schiebungen nichts zu tun haben ſoll wurden
von Hill in ſaſt gewaltſamer Weile die Schklüſſel zu den Schlob

räumlichkeiten abgeſordert Nun begannen Hill und eine
Helfershelfer ihre Tätigkeit Zunächſt wurden die beſten und
wertvollſten Sachen und Möbel unter ſie verteilt und einer gansden en Staatsbank untergordnet werden ſollen wird in

den en Tagen e gen Vörfenverkehr iſt ſeit zwei
n t Am letzten Vörſentage er dieurſle aller Werte Einhuhen von 50 in

r von Kronen Voll ſtändig liJiert die Poſt

ſparkaſſe mehrere rielle Unternehmen Für die n und kaufluſtigen Menge

willeürlichen Taxierung So haben Hill und der

t r r n rund Emp ein für oeka n Reich geſchnitzte Tiſche und Stühle letztere mit
idenpol B mit 5 Mk taxiert wordenen ſich die h e t er ve nun en auch 3wurde Was aber Hin und Genoſſen übrig e

alles aufhieten um eine gerechte und raſche Regelung herbei

nannten Provinz niemals ein Oberpräſident gewaltet der
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an und ſchließlich wurde Hill von einigen auften Frauen regelrecht vervrrügelt Es be

in ein wüſtes Pländern Sehr wertvolle Portieren
Herdinen Stores Vorhänge uſw wurden herabgeriſſen in Säcke
d Settücher wahllos geſtesſt und hinweggeſchleppt bis dannn der weitere Verkauf eingeſtellt wurde

25 März Mariaſpring, das allen Gdtr bekannte Gaſthaus unweit Vovenden am Ein
age zu einem der lieblichſten Waldtäler mit dem weithin be

n Natur Tanzplas iſt zum Preiſe von 190000 Mark von
den Erben des bisherigen Beſitzers Feuerhahn verkauft worden

25 März Einem verzweigten Sandel
ilitäroferden des hieſigen Artillerie Regiments

er von Mannſchaften Unteroffizieren Wachtmeiſtern auch ein
Zahlmeiſter ſoll kleine reinen Hände haben mit Zivilperſonen

Gernrode und Umgebung betrieben wurde iſt man auf die
pur gekommen Die Tiere nicht die ſchlechteſten wurden mit
rinderwertigen Pferden der Zivilperſonen unter Nachzahlung
zicht unbedeutender Summen vertauſcht

Köſtelz 25 März Amtsenthebung Obervpfarrer
giedler iſt ſeines Amtes unter vorläufiger Verſetzung in den
Fuheſtand enthoben worden Der Genannte war Leiter des
khüringer Frauengjyls in Köſtritz zur Beſſerung gefallener
Frauensverſonen r A u S Rat hat ſeinerzeit das Jnſtitut
revidiert und nicht in Ordnung befunden

Kindelbrüch 25 März VBeim Spartakusüber
ſal bei Kindelbrück über den wir mehrfach berichtet haben
jetrugen nach Mitteilung der 4 Eskadron Jäger Regiments zu

pferde Nr 2 die Verluſte des Militärs 2 Tote und 2 Verwundete
ſie der Spartakiſten 25 Tote 15 Verwundete und 22 Gefangene

Meiningen 25 März Die lauſige Zeit Durch die
Jeinquartierung der aus dem Felde zurückgekehrten Truppen in
die hieſigen Schulen waren in dieſe Läuſe gekommen Nach
Wiederbeginn des Unterrichts in den jedenfalls nicht genügend
geſäuberten Räumen ſtellte ſich das Ungeziefer bei den Kindern
ind deren Familien ein ſo daß die Schulen wieder ge
jbloſſen werden mußten fe wurde nun eine wiederholte gründ
jiche und koſtſpielige Entlauſung der hieſigen Schulen vorge
nommen die jetzt beendet iſt ſo daß die Läufeferien ihren Schluß
erreichen Da ſich auch in manchem Privathaushalt die Läuſe
lage eingeniſtet hat wurde hier eine öffentliche Entlaufungs
inſtalt eingerichtet um jedermann Gelegenheit zur wirkſamen
Fntlauſfung zu bieten

Halle und Umgebung
Halle den 25 März 1912

Ruſſiſche Kriegegefangene in der Landwirtſchaft
Von den Arbeitsnachweisverbänden wird ſeit niger

zeit e we ig kerichtet daß die Anterbringung
Peutſcher Arbeiter in der Landwirtſchaft vielfach da
durch un möglich gemacht wird daß die Landwirte von
en Gefangenenlagern ruſſiſche Kriegsgefangene anfordern
nd auch erhalten Wo genügend anderweitige Arbeits

kräfte zur Verfügung ſtehen und Geſangene ſomit entbehr
lich werden wi l deren Einſtellung einer am 18 Nov
1918 ergangenen kriegsminiſteriellen Verfügung Das Kriegs

iniſterium ſieht ſich daher veranlaßt dieſe Verfügung er

git

iſt heut in Erinnerung zu bringen Kriegsgefangene ſollen in
ukunft erſt dann in der Landwirtſchaft beſchäftigt werden

wenn die Arbeitgeber dem Lagerkommandanten nachweiſen
daß bei dem örtlich zuſtändigen Arbeitsnachweis ſowie bei
den zuſtändigen Jentralauskunftsſtellen und der nächſtliegen

n e ſwetſenvnngeſtele deutſche Arbeiter nicht zu er
halten Kind

Abgeſehen hiervon kann nach wie vor nicht nachdrücklich
g genug darauf hingewieſen werden daß die Zahl der zu er

wartenden Kriegsgefangenen und Oſtarbeiter äußerſt gering
en wird und daß es darum eine zwingende Notwendigkeit
für die Landwirte iſt ſich möglichſt bald mit ausreichenden
ein heimiſchen Arbeitskräften zu verſehen

inter Mitwirkung einer Schülerin und des Herrn Konzertmeiſters
Irthur Vohnhardt Violine füllten am Montag um 87 Uhr den
chaliaſaal bis auf den letzten Platz Die Anteilnahme aller
chichten des Publikums an der Tanszkunſt nimmt folglich eher

u als ab zumal wenn es ſich um Tänze im höheren Sinne des
Ftrebens nach Veranſchaulichung der ſeeliſchen Werte der zu
undegelegten Tondichtung handelt Jhre Möglichkeiten ſind
in dieſer Stelle ſchon ſo oft ausführlich beſprochen worden daß

Pir uns heute auf die Frage veſchränken können inwieweit Hed
vig Rotlebohm und ihre Schülerin ihnen gerecht geworden ſind
Und da gebührt den beiden Damen hohes Lob Denn Hedwig
Nottebohm ſchob als Marothonläufer nicht nur
m Rhbythmus des Laufes der Kouf und Armbewegungen völlig
der Muſik an fondern ſie brachte gleichzeitig auch den ganzen
nhalt dex Töne zum erſchöpfenden Ausdruck indem ſie die ſinn
emäß bald geſtrafften bald lockerer gelaſſenen Gliedmaßen durch
das trefflich differemgierte Spiel der Augen wie der Geſichtszüge
nterſtützte Gemäs dieſer Abrundung ſchuf ſie eine geſchloſſene
jette von Einzelbildern die ſich durch natürliche Uebergänge zur
Heſagmtdarſtellung des Marathonläufers in ſeiner äußeren und
ineren Erſcheinung auswuchſen Kraſt Energie abflauend wie
nwachſend bis zur äuherſten Konzentration der ſchließlich deruſammenbruch folgen muß wurden bis zur Verkörverung gemalt
Schumanns Sicilienne dagegen bot ihr Gelegenheit zur Ent
allung reifer Lieblichkeit während die leider ungenannte
chüle rin in Beethovens Rondo dieſelben Vorzüge wie ihre
ehrerin auf dem Gebiete der trotzigen Anmut offenbarte Eignet
och der Schülerin die Plaſtik des Ausdrucks gleich der faſt ſelbſt
erſtändlichen Einheit zwiſchen Muſik und Bewegung ſo daß ſie
s Rondo w ederholen mußte Jm übrigen entwickellen die
Liden Künſtlexinnen in Chopins Mazurka eine ſtaunenswerte
ülle des Widerſrieles von Grazie und Liebe erſchloſſen ferner
t jeder neuen Darbietung neue Seiten ihres Könnens das

ch in der Gemeinſamkeit des Schaffens blüht Brauſender Bei
l danke ihnen Herr Konzertmeiſter Arthur Vohnhardt
ber ſteuerte auf wohlklingender Geige Veweiſe ſeiner hochanſehn
hen Bogenführung bei Die Romanze ſür Violine und Klavier
n Svendſen hatte Leben und Farbe das Menuett G Dur für
Poline und Klavier von Veethoven nebſt dem Menuett fürNioline a Klavier von BVoccherini n Springbogen
hnik und Friſche der Darſtellung Alles Getünſtelte m

r B

Gegen die Redeſer
t die

ſt ingeugewählten S wereibneten in der viel über D

her in wenigen Minuten erledigt wurden
reſſevertreter als immer noch kein Ende abzuſehen war den
isungsſaal Die Zeitungen bringen bis auf weiteres nur einen

gnmariſchen Sitzungsbericht ohne Rennung der Redner
a iſt rich r viele Redner das Gräßlichſte was ihnen
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wackeren Erlöſer aus der Gewalt des Mobs auch der Komman
deur Herr General Maercker Die Vorführungsfolge war im
weſentlichen dieſelbe wie neulich bot alſo wiederum reiche Ab
wechſlung Käthe Weber hatte großen Erfolg namentlich mit
dem gewitzigten ortrage heiterer Dichtungen Darunter fand eine
neue Gabe unſerer einheimiſchen Dichterin Eliſabeth Poſt ler
Aus Halles neueſter Chronit beſonderen Anklang wegen derFrohlaune mit der da geſchildert wird wie eine Reihe von Schul
kindern aus Begeiſterung über die Landesjäger beinahe das
Rachhauſegehen vergißt Walter Ja h m gefiel mit ſeiner
Geige und hochentwickelten Art ſie iechniſch wie muſikaliſch
behandeln zumal in Raffs Kavatine Beriots Air varie
gut daß er wie Käte Weber Zugaben ſpenden mußte Alice
von Boer holte ſich wie immer ihren Sieg mit der Luſtigen
Weiber Arie durch die Vereinigung von ausgezeichneter Geſangs
kunſt mit gen Vortrage Fritz Gruſelli fand wieder
ſtarken Beifall für die ſcherzgetränkte Vorführung herterer Volks
lieder Die Zweigeſänge des Künſtlerpaares ſchließlich wurden
z Urſache einer umfaängreichen Dreingabe aus dem Raſtel

inder Blumen in ſchönſter Auswahl bewieſen außerdem allen
Mitwirkenden den Dank der Landesjäger
friſchender Erholung Nicht
e den 5 Türmen allſeitige
En

ür die Stunden er
87 wenigſten fand dabei die Loge

lnerlennung für das liebenswürdige
tgegenkommen mit dem ſie ihren ſchönen großen Saal dem vor

trefflichen Zweck gewidmet hatte Als aber Herr General
e aercker die Straße wieder betrat wurde er vom ſchnell ſich an

ſammelnden Publikum mit ſtürmjſchen Hochrufen begrüßt Kann
es einen beſſeren Beweis geben für die danterfüllte hochachtungs
reiche Beliebtheit die er ſich durch ſein Wirken in Halle

ſchuf DrAllgemeiner Bürgerverein für ſtädt Jntercſſen kommunale
Vereine Geſamtvorſtandsſitzung am Donnerstag 27 März
abends 8 Uhr im St Nikolaus Tagesordnung 1 Vorbe
reitung der Generalverſammlung 2 Wahl von Rechnungs
prüſern 3 Was lehrt die Stadtverordnetenwahl

Neue Bahnen für Relizien und Kirche Auf den morgen
Mit woch rünktlich 7 Uhr in den Thaliagfälen ſtattfindenden
Vortrag von A v Broecker Was lehren uns die Dieterich
Verſammlungen vom 17 und 25 März Neue Bahnen für
Religion und Kirche im neuen Deutſchland mit freier Ausſprache
Eintritt 20 Pf ſei nochmals aufmerkſam gemacht Siehe

Anzeige Freunde der Kirche Freidenker und Kirchengegner
und ſolche die eine moderne Volkskirche erſehnen ſind eingeladen

Die ſeit vielen Jahren vorbereitete Zeitſchrift des
EuſtavAdolfVereins wird am 1 April d J im Verlage von

Hinrichs Leipzig unter dem Namen Monatshefte des
GuſtarAdolfVereins Zeitſchrift ſür die Kenntnis und
Pflege der geſamten evangeliſchen Dioſpora insbeſondere des
evangeliſchen Auslandedeutſchtum erſcheinen

Kirchliche Nachrichten
St Bartholemäus Der Paſſionsgottesdienſt am Mittwoch den26 März beginnt ſchon um 8 Uhr n 99

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Pferdeſport

Die Delegiertenverſammlung der Renn Vereine die ſchon am
8 Märs einberufen war aber der Berliner Unruhen und der
damit zuſammenhängenden Verkehrsſchwierigkeiten wegen nicht
zuſammentreten konnte iſt nunmehr für den 1 April neu an
beraumt worden

Für die Budayeſter FrühjahrsRennen die 12 Renntage um
faſſen ſind im ganzen 1930 0c0 Kronen an Preiſen ausgeſetzt
Davon ſind 460 000 für Zweijährigen Rennen und 1 470 000 Kr
fur die Rennen der älteren Pferde beſtimmt und zwar kommen

cans Jn Budareſt dürfen franzöſiſche Pferde laufen Sie haben
aber in Altersgewichtsrennen ein Mehrgewicht von 10 Pfund
aufzunehmen

Das itglieniſche Derby gelangt auch dieſes Jahr wieder als
erſtes unten den europärſchen Derbys zur Entſcheidung und zwar
am 24 April in Rom

Herſciedenes
mere u

Der erſte grohe Staffellauf für Frauen ſoll in dieſem Jahre
am 22 Juni beim Staffellauf Potsdam Berlin ſtattfinden Die
teilnehmenden Frauen Abteilungen ſollen 100 Köpfe ſtark ſein
ſo daß bei der 25 Kilometer langen Strecke 250 Meter auf jede
Läuferin entſallen Als Abſchluß der er n iſt ein

Aufmarſch aller Teilnehmer und Teilnehmerinnen durch die Straße
Unter den Linden gedacht am Luſtgarten gegenüber dem ebe

maligen Kaiſerſchloß ſoll die Preisverteilung ſtattfinden
Direktor Hermann Diſtler f Jn München ſtarb am 16 März

der Jangjährige Direktor des Deutſchen Tonring Clubs zu tzt
Direktor des Allgemeinen Deutſchen Automohil Clubs Hermann
Diſtler An der großen Entwicklung des D T C hatte Diſtler
anz hervorragenden Anteil beſonders auf dem Gebiete des
ad und Autoſrorts Auch bei der Ausdehnung des Ski und

Faltbootſports war er tätig Vei der Entwicklung der Luft
ſchiffahrt ſpielte er eine erſte Rolle

vermiſchtes
b Zur Pſychologie der Ausfage verdffentlicht der

Züricher Rechtslehrer Prof H Reichel in der Deutſchen
Strafrechts Zeitung einen wertvollen Beitrag Er ſtellte
ſeinen Studenten folgende drei Fragen 1 Welche Farbe hat
die 724 Rappenmarke 2 Welcher Text iſt darauf zu leſen
3 Welches Bild oder Zeichnung Die betreffende Marke
iſt ſeit 11 Monaten im Gebrauch Sie zeigt auf grauem
Grund die Worte Helvetia 716 und das bekannte Bild des
Tellknaben Abgegeben wurden nun bei dem Experiment
75 Zettel und zwar von 70 Studenten M und 5 Studen
tinnen Auf Frage 1 antworteten richtig 56 M 3 F Mit
Nichtwiſſen erklärten 1 M 1 F Falſch antworteten 13 M

F Außer Rot waren ſo ziemlich alle Farben vertreten
Bezüglich des Textes antworteten richtig 25 mit Nicht
wiſſen 5 M falſch 40 M Von den Frauen erklärte ſich
eine mit Nichtwiſſen 4 antworten falſch richtig keine Nicht
wenige wollten überhaupt keinen Text geſehen haben Auf

M 4 F Als richtig ließ ich alle
en Tellknaben nannten Davon

die Jdentifizierung dieſes Buben mit Walter Tell nur
Schlüffen beruht ſah ich ab Richtwiſſen erkärten 9 M

falſch antworteten i12 M 1 F Ein Teil vergriff ſich im Fe
ſamtbilde Wilhelm Tell Ter mit Knaben Helvetiafigur
veißes Kreu Tuüe übrigen Fehl antworten verſahen es ledig

lich im Detail Das harmloſe Exreriment beſtätigt da
ſelbſt ein Gebrauchsgegenſtand der ſeit 11 Monaten fa
täglich durch die Hand der Beteiligten ging ſich in Wahr
nehmung und Gedächtnis der Mehr ahl nicht ſo feſt einge
prägt hatte daß eine abſolut zuverläſſige Zeugenausſage zu
erzielen geweſen wäte

rage 3 reagierten rig
ntworten gelten die den

c e ee
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eſtorben 1830 t in ihren Erinnerungen folgende
klärung über den Urſprung der Chaiſelongne Als

ein franzöſiſcher König bei einem kranken Adligen oder
Staatsbeamten einen Beſuch abſtattete ſchlug man
neben dem Krankenbett ein Ruhebett auf auf das ſich
der königliche Gaſt ſeinerſeits legte Die Hofetikette
ſchrieb nämlich vor Gewiß kann der König einem
ſeiner Untertanen geſtatten dieſelbe Stellung einzu
nehmen wie er ſelbſt gleichwohl iſt eine bequeme Stel
lung z B das Liegen in Gegenwart des ſtehenden Kö
gtg abſolut unzuläſſig Um alſo bei dem Kranken
beſuch dieſes ſtrenge Gebot der Etikette zu umgehen
war man auf den Gedanken eines zweiten Ruhebettes
gekommen Auch Ludwig XIV legte ſich neben dem Bett
des verwundeten Marſchalls Villars nieder Seit der
Zeit hielt man in allen franzöſiſchen Adelshäuſern ein
ſolches Ruhebett das man Chaiſelongue nannte in Be
reitſchaft für den Fall daß der König einen Kranken
beſuch machte

Gandel Gewerbe und Verkehr
Zu der Preiserhöhung für Kohlen

werden aus Fachkreiſen zur Ergänzung unſerer neulichen
Mitteilungen folgende Ausführungen gemacht Die fortgeſetzt
ſprunghaften Verteuerungen denen ſich auch das Kohlen
ſyndikat jetzt anſchließen muß das anerkanntermaßen bisher
eine ſehr zurückhaltende Preispolitik getrieben hat ſind ſehr
zu bedauern Bei der Beurteilung dieſer Preiserhöhung
wird zuviel überſehen daß mehr als 4 der Unkoſten
der Zechen aus Löhnen beſtehen Wie es zurzeit
hiermit ſowie mit der Leiſtung in den ſämmtlichen anderen
die Förderung und die Ergebniſſe beeinträchtigenden Falk
toren die verringerte Schichtzeit gerade im Bergbau aus
ſieht iſt genügſam bekannt Schon in den vergangenen Mo
naten ſind daher Verluſte eingetreten die fich bei mittleren
Werken auf Millionen berechnen Dieſe Verluſte haben ſich
inzwiſchen infolge der neuen bekannten Forderungen derart
erhöht daß der jetzt beſchloſſene Aufſchlag knapp ausreicht
um wenigſtens in Zukunft vor unerträglichen Verluſten
einigermaßen geſichert zu ſein Von großen Verdienſten aufKoſten der Allgemeinheit kann daher gar nicht die Rede

ſein Der Berghauwirddurchdiedauerndſteigenden Forderungen der e ürerger e i mr
fach mitgeriſſen Der Vorwurf übermäßiger Preiſe
trifft alſo nicht die Zechen Das Kohlenſyndikat iſt ſich der
großen Verantwortung ſolcher Preisſteigerungen wohl be
wußt Was würde eintreten wenn das Kohlenſyndikat hier
nicht gefolgt wäre Der unmittelbare Zuſammenbruch einer
Anzahl von Zechen die bereits in ganz außerordentlich hohemMaße in Bankſchulden geraten ſind ſtünde unvermeidbar

bevor Selbſt bekannte gute Werke ſtehen ſchon vor großen
Schwierigkeiten da infolge der Anruhen bei den bisherigen
Preiſen kaum die Gehälter und Löhne verdient worden ſind
Man iſt vielfach ſchon an der äußerſten Grenze der
Kredit fähigkeit gen Das iſt leider viel zu
wenig bekannt u a weil letzthin einige Abſchlüſſe aus dem
verfloſſenen Jahr veröffentlicht ſind die natürlich das jetzige
Bild gar nicht treffen Wenn verſchiedentlich vor den Folgen

t 000 Kr auf Altersgewichtsrennen und 517 000 Kr auf Handi

dieſer ihr durch die nur weus Verluſte vermieden
und keine Gewinne erzielt werden ſollen gewarnt wird ſo
ſei demgegenüber darauf hingewieſen welche Folgen ein
treten wenn bei der Fortdauer der beſtehenden Schwierig

keiten in kürzeſter Friſt Zechenbetriebe zum Erliegen kommen
viele Tauſende von BVergleuten brotlos werden und dieſe

Wirkung ſich fortſetzt Welche unüberſehbaren Nachtei e
würde der bedrohlich ſteigende Brennſtoffmangel für unſer
zeſamtes Wirtſchaftsleben zur Folge haben Es darf bei
dem großen Ernſt der Lage erwartet werden daß der Grund

der g rHluſſ nicht durch irrige Vorausſetzungen entſtellt
wird

Mitteldeutſche Kreditbank Das Unternehmen ſtellt
für 1918 ſeine vorjährige Dividende von 7 Proz wieder auf
Jn der Cewinn und Verluſtrechnung t der Gewinn arts
Zinſen und Wechſeln mit 8,99 Millionen Mark i Vorj
7,12 Mill Mk ausgewiefen Gewinne und Proviſtonen mit
4 48 Mill Mk 3,53 Mill Mk der Gewinn aus dauernden
Veteiligungen bei Banken und Bankfirmen mit 2,28 Mill
Mark 10,25 Mill Mk Die Unkoſten haben ſich um rund

8 Mill Mk gegenüber dem Vorjahr vermehrt r Ueber
ſchuß velä ſt ſich einſchließlich des Vortrages von 114 936 Mk
103 961 Mk auf 4964 804 Vik 4 950 270 Mk Hiervon

nimmt die Dwidende wieder 2 Mill Mk in Anſpruch Auf
neue Rechnung werden 124 139 Mk vorgetragen

Alſenſche Portlande und Zementfabriken in Ham
burg Jm Jahre 1918 verblieh nach Abſchreibungen von
533 001 424 597 Mk ein Reingewinn von 1602 796
1 483 3285 Mk Davon ſollen bekanntlich 11 9 Pro

Dividende zur Verteilung kommen und 448 473 100
Mark auf nene Rechnung vorgetragen werden Be
züglich der überſeeiſchen Verbindungen hat die Verwal
tung erfahren daß der amerikaniſche Beſitz in die Hände
eines Treuhänders tperaggen iſt Durch die im No
vember begonnene Umwälzung ſind Verhältniſſe ent
ſtanden die das Schlimmſte befürchten laſſen Bei den
herrſchenden Kohlen und Lohnverhältniſſen kann nutz
bringend nicht mehr gearbeitet werden Die Ausſichten
müſſen als ungünſtig bezeichnet werden Auf Grund
der einlaufenden Abrufe ſcheint Bedarf für Zement vor
banke zu ſein an normale Lieferung iſt aber nicht zu

enken
Große Leipziger Straßenbahn Der Aufſichtsrat ſchlägt 6 Proz

5 Dividende vor und ſchließt ſich den Erklärungen der Ver
waltung hinſichtlich der Verſtadtlichung des Straßenbahnbetriebes

re die Geſellſchaft grundſätzlich zu Verhandlungen be
reit i

Cruſaucr Kupfer und Meſſingfabrik G in Hamburg
Der Aufſichtsrat ſchlägt für 1918 eine Dividende von 5 Proz
i V 7 Proz und 9 Proz BVouns vor

Welternageia r S naie Zeitung
z

Ziemlich heiter vorwiegend über mit
Verantwortlich für den politiſchen Teil Cari delm oörtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel er

Brink mann für Srort und Preflaften dein r
Mieſcha,er Feuilleton Unterhaltungediat tiete

ank A G Deposltenkasss Rellstrasse 133 fernpr

Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Viele
Druck und Verlag von Tite Hendel
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W
Operetten Theater
Anfene 7 10 Ende 50

Pianino
Letzte s Tagei

per eparaturenI f Achlugrtee Albert Hoffmann

am RiebeckplatzDer Rastelbinder
orverkauf erdffnet

Kasse 10 I u 6

Frühling und Todins in 3 Akten

nach dem Roman Schneewilichen von Alex Brody

Hasemanns Glek und Ende
Lustspiel in 3 Akten V 1927

mit Manny Ziener als Lotte
Ab Freitag Nottrauung mit Ula Ley

Saalschloss Zrauerei
Mittwoch den 26 März nachm 3X gr Streich Konzert
der Kapelle des Füſtlier Rgis Nr 36

Lettung O Haupt
Solin E Müller

Ein ritt Mk 70 einſchließlich Kartenſteuer
Die großen Streich Konzerte ſinden jeden Mittwoch

aachm 3 Uhr in der ſtatt
Gasthaus Bis Gasthaus Büschdorfi

V n M m n i zMittwoch den 26 März von nachmittags 3 Uhr an

bNOver Navalter dal

vom Rlub der Musikfreunde

Arten Huſt Heuere änne
Es ladet ergebenst ein A171

Der Vorstand

Thaſſas sie
Mittwoch den 26 Marz pünktlich 7 Uhr

Was lehren uns die Dieterich Versamm
lungen vom 17 und 25 März7

Neue Bahnen für Religion
und Kirche 7 en pauwch
h 1938 aVortrag von A v Broecker
Freie Aussprache Eintritt 20 Pf

freunde der Kirche Freidenker und Kirchen
gegner und solche die eine moderne Volks

kirche ersehnen dringend eingeladen
Freitag 28 März abds 7 Uhr Thallasäle

Solisten Konzert
Ottilie Eccarius Sieber Sopran Bertin

Maria Sohneider Klavier ſöln

Gustav Bodensiek Baron Altenbunn

Hans Scheulen ello Mälbeim

Klavierbegleitung Kapellmeister Leo Schönbach Halle
Ausſführliches Programm an den Anschlagsäulen

Blüthnerflügel Vertreter B Döll
Karten zu M 10 4 10 3 10 10 05 in der

M Hof Musikalienhandhung Heinrich Hothan
n Saal der Loge 20 Cen d Türmen s

Dienstag den April abends 7 Uhrverlegt vom 13 November

KONZERT An5chülerinnen

Amalie Methner Gerant
Erna Schumann Kavier

Begleitung der Gesänge Rarl Klanert
Lieder von Schubert Franz Brehms Wolkt

Klavierstücke Weber Sonate op 39 Bach Präludium und Fuge dur Beethoven
Rocdo op 129 b 19315

Konrertſlügel Blüthner von B Doll
Karten S 10 10 55 105 bei Heinrich Hofhan

W Früher gelöste Rarten haben Gultigkelt
Thaliasasie Sonvabend den Apri s Vhr n

Her iterer Lieder und
peretten Abend

ergatete Rössner v
wate Grave

des

Karten u 410 10 210 09

Leipziger
Stadt

hoaters

ht9425

e

empfieh sich für alle bonkmässigen Geschäſſe
Einrichtung verzinslicher Scheck Konton zur Förderung a 5

dargeldlozen Verkehrs
Vermielunq ſeuer und diebessicherer Fächer in der

Slahlkammer

H Fischer Bonbgeschef e
r Alle Promenade 26

man S rere a 9 e e 4e e et Stadt hesten R S
Mittwoch den 26 März 1919

Anfang T Ende Uhr Abends 7 Uhr
Erstaufführung
Gewitter

Schausvie

5

Die schöne kubanerin

Operene in 3 Akten
von Max Gabriel

Heute zum le ten Male

von Alexander Zinn

Alte
Promenade 6

D Sondep

Reſchshof
NMittwoch den 26 März 1919 71 Uhr

AbengBalletimusik Opernbaltete ISehla zimmer ne e

neneSpeise zimmer
tierrenzimmer u

jDam on zimmer Sendſchrift demtet twrchem

Leitung Kapellmeister Erich Augustinm A4245 J J Elſaſſerſtraße 19z an 6 Banerere aus Lortewe 3 Kküchen
3 t Unoine LortrinL Fanlosic e 4 Bann 7 Suite ge Benlett Fopy Grosse Auswahl Für Privatel

Bau 8 Bane Sehuber in ein acher dis ganz sRosamunde uC 5 Syirie alle beiſpes 9 La Giaconda Ballett pouchieili Röret er J Rasigrapparate III
Haſſischer Klub

Die ordenlliche Jahresverſammlung
der Mügliſ der findet am Sonnabend den S April abends

7 Uhr in den Räumen des Klubs ſtatt
Tagesordnung

Feſtſtellung des Jahresberichtes und der Rechnung Entlaſtung des
Vorßandes Wahl von Rechuungsprüſern ſür 1919 Vorſtandswahl

Anträge müſſen ſchriftlich bis zum 28 März 1919 beim Vor
ſtand geſtellt werden

Die Mitglieder werden zu dieſer Verſammlung hierdurch ein

Halle a den 25 März 1919 h 1926
Der Vorstand von Kroſigk

Tanz Unterricht
Vonnerstag den 27 März nachminags 5 Uhr im mar
Tour Gr Ulrichſtraße

J rer

h 1934

ventsehe demoſraſiscſie Partei
Sonnabend den 29 März abends 8 Uhr in den Thalia Sälen

Oeffentliche Versammlung
Es ſpricht Herr Staatsanwalt Dr Flng Torgau

Mitglied der d r den Völkerbund

Der Vöſſcerbund
Zu dieſer Verſammlung ſind die Einwohner von Halle und Umgegend freundlichſt e

eingeladen

Die e um 8 Ab Eintritt 20

er

Mit der Auſlö ung eines erſten faſt ungebrauchten
Haushal es beauftragt ſind

Speisesaal
terrenzimmer
Wohnzimmer
Schlafzimmer
Beleuchtungskörper
echte Perser Teppiche
Ffensterdekorationen

zum Verkauf geſtellt
ntereſſenten erfahren ſchriſtlich Näheres unter B F 7552

udolf Mosse Brüderſir 4 A 424

tie
nach Zeichnun

oder Muster Uetfert

Ed Oehlwein

Modellfabrik

Halle a d S 7
Telefon 6730

687 S lege S

IVize Wachtmeister
auf den go Strolch hörend

entlaufen 50 60 cm hoch weiß

Haarschneidemaschieen

erſtklaſſige Präziſions arbeit
empfiehlt preiswert

Alfred Otto
Halle a e 31

in unserem
lerkehrs d beleraun

Gr Ulrichstr 52
defindet sich eine sehr

grosse reichhaltige
Leihhbibliothek

über 30000 Bändel
Ständige Ergänzung durch

die
wicatigsten u besten
Neuerscheinungen

Jodermann kann rich da
selbst Büoher auslefhen

Die Bezieher unserer
72 zahlen wie Hälfte

IWhet ans an
Ung Richard Ziemer

Halle a S Alter Markt 2h

h

Gartenarbeiten
Neuanlegen Umändern Jnſtandſetzen und vit

von Gärten übernimmtK Rose Landſchaftsgärtner
Wegſcheiderſtraße z und Sophienſtraße 23 im Laden

e
e Seidene

J Damen Blusen
kauft man preiswert

der

J Schnese Nacht
Gr Steinſtraße 84

Konfirmationskarten
1 Geſcheuße

J Zoebiſch e ehe s
h

barackemwverke

Richard Mttag

e

lietern sotort Baraekem
10 x 30 10 x I 6 X 15 und

Kleinwohnhsusses

nen neneet Damm
Frottier Stoffe Rouleaux Cö venne W

Partiewaren Zneizky
Leipzigerſtraße 103 1 Tr

la ine
ſtellt noch Freiwillige ein

Beſonders gebraucht

Vize Feldwebel

r JJ2T t
Auergen Annatn

vormittags
10 Uhr

W Der Verlag

Heiratsgesuch

Heirat oder Ein heirat
Landw 39 J alt ca 209000

Mk Verm ſucht ſich mit vermög
Dame auch kindcrl Wiwe zuverheiraten Off unter C 2768
an die Hauptgeſchä tsſtelle der
Saale Zig Halle Neue Prome
nade 1 erbeten a 459

y

Ja göhund zu Ausbildungszwecken
ſowie Minenwerfer Pioniere

G Scharfſchützen Frtille
riſten Kavalleriſten

Uebliche Bedingungen
Gegen Einſendung der
wird Fahrtausweis überſandt

Einſtellung Fahrtvergütung

Hauptwerbeſtelle m w 50
ße 11

und braun mittellanges Haar
Abzugeben bei Franz Berger

Baugeſchäft Bitterfeld

S Goldverkahr

ü le
541 a r M Sederſtraße 4 es 3

Ansbacherſtra
direkt am Viltenbergplas

Sprem berg Laustz Tel 260
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Son
jsgeno
nen O
ung e

ſerkaufs
m 9 U

Fu
Geleg

teln i
tung in
rden d
legt hab

ltig zu
urden o

einer V
ette Beſch

führt hä
eute eine
ſerpflegu

nd ſei
ſeuerding
ſaercker
äftsführe
ihren un
eignet b
hrift und
enunziati
jehauptun
iden wä
azarettbeſſ

ürden en
ß insgehs die Pa

s Wirtſch
9 Die

Seit r
ontrolle i
1sgabt w
gend eine
erpflegun
haupten
ielen Laz
erden kan
ie Briefſch
te falſche
ute und d

Die Zu
rn beipfli
Ihtung ver

er Ausſtel
afür eintre

ht noch ar
geduldig

ußerordent

neller vor
jgentlich je
e Termin
iche viel
tſchungen r

it in kein
dern mit
teilung fü
Soweit t

tdentlic
mit der

äre alſo g
ird billige
iht ſchnelle

d

handelte
l Perſonen
klagt war
handelte
m nis vor

hielten ei
ne Woche
ochen

11 Uhr
iſtwirtin
irtin in 9

fhrt hatte
e Landesj
rkſam w
tochenar n
n vorgefr
len erderer 3

er Straunitio
densmitte

Mgerlichen
ich dazwi
nug undNodeil 98

tion Aer
Augu
Uhr ar

eldet ur
17 Jan
ie er


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1919


